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Sehr geehrte Unternehmerinnen,

sehr geehrte Unternehmer,

 

laut aktuellem Wirtschaftsbericht befinden sich die Unternehmen im Kreis Groß-Gerau trotz der

Krisen wieder auf einem guten Weg. Viele Kennzahlen erreichen wieder das Niveau von 2019. Den

Bericht hierzu finden Sie in diesem Newsletter.

An dieser Stelle wünschen wir Ihnen und Ihren Familien eine schöne Weihnachtszeit und einen guten

Beginn für das Jahr 2024!

Informieren Sie sich auch zwischen den Newslettern immer über aktuelle Themen und Angebote

Ihrer Wirtschaftsförderung auf unserer Homepage.

Viel Spaß beim Lesen wünscht

Ihre Wirtschaftsförderung des Kreises Groß-Gerau
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Top-Thema

Wirtschaftskraft im Kreis Groß-Gerau erreicht alte Stärke
Im November wurde der Wirtschaftsbericht 2023 veröffentlicht. Nachdem die

Berichte der vergangenen letzten beiden Jahre deutlich die Auswirkungen der

Coronakrise zeigten, lassen die aktuellen Zahlen wieder einen deutlichen

Aufwärtstrend erkennen. Viele Kennzahlen konnten das Niveau von 2019

wieder erreichen, teilweise sogar übertreffen. Den vollständigen Bericht finden

Sie auf unserer Homepage.

Zum Bericht

Unternehmen im Kreis Groß-Gerau
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Internationales Knowhow aus

Rüsselsheim - Betriebsbesuch des Ersten

Kreisbeigeordneten Adil Oyan bei Hyundai
Im Rahmen der von der Wirtschaftsförderung des Kreises organisierten

Unternehmensbesuche hat der Erste Kreisbeigeordnete Adil Oyan das Hyundai

Motor Europe Technical Center (HMETC) in Rüsselsheim besucht. Das HMETC

ist zuständig für die Anpassung der Fahrzeuge der Marken Hyundai, Kia und

Genesis an den europäischen Markt.

Zum Bericht

Nachhaltigkeit ist Trumpf
Mit der Unterschrift unter der Kooperationsvereinbarung haben es Landrat

Thomas Will und die beiden ryon-Geschäftsführer Steffen Bruckner

(kaufmännischer Bereich) und Jörg von Hagen (technischer Bereich) offiziell

gemacht: Der Kreis Groß-Gerau tritt in das GreenTech Cluster Rhein-Main-

Neckar ein und setzt damit ein starkes Zeichen für die Förderung von

nachhaltigen Ideen und die Schaffung von qualifizierten Arbeitsplätzen im Kreis

Groß-Gerau.

Zum Bericht

Dr. Petruţa Tătulescu mit renommiertem Preis

ausgezeichnet
Die Geschäftsführerin des TIGZ, Dr. Petruţa Tătulescu, ist jetzt mit dem Preis

"Sustainable Startup Support CEO of the Year 2023" ausgezeichnet worden.

Das TIGZ fördert die Entstehung und Entwicklung neuer Unternehmen mit den

Schwerpunkten Nachhaltigkeit, GreenTech und Klimaneutralität. Dieses

Engagement würdigt das Programm der Global CEO Excellence Awards.

Weitere Informationen

Veranstaltungshinweis

4. Nachhaltigkeits-Business-Lunch im TIGZ: Demo-Day
Das TIGZ lädt Unternehmen und führende Business Angels sowie Investoren

am 7. Februar 2023 ab

11.30 Uhr ein, sich die Pitches der StartUps des Accelerator Programms

EcoGPact anzuschauen, Fragen zu stellen und spannende Investments zu

finden. Der Demo Day findet im Rahmen der Eventreihe „Nachhaltigkeits-

Business-Lunch im TIGZ“ statt.

Weitere Informationen

Förderprogramme und Angebote für Unternehmen

https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/830645/a1b0f9954f.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/830645/a1b0f9954f.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/830645/a1b0f9954f.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/826925/e72da486ae.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/826925/e72da486ae.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/826925/e72da486ae.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/830175/f76d460ae2.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/830175/f76d460ae2.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/830175/f76d460ae2.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/830651/b3c93df4e2.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/830651/b3c93df4e2.html
https://t80143903.emailsys1a.net/c/129/7140524/0/0/0/830651/b3c93df4e2.html


KfW und BMWK erweitern Förderangebot für KMU um

Leasing
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz und

die KfW unterstützen die kleinen und mittelgroßen Unternehmen in Deutschland

bei der Finanzierung von nachhaltigen und klimafreundlichen Maßnahmen durch

das neue Förderangebot „Grünes ERP-Globaldarlehen Leasing“. Gefördert

werden Investitionen in Leasing-finanzierte bewegliche Güter wie z.B. Anlagen,

Maschinen sowie Nutz- und Dienstfahrzeuge, die sich an den jeweils gültigen

technischen Mindestanforderungen der EU-Taxonomie oder an den KfW-

Standards für Energieeffizienz orientieren.

Weitere Informationen

KfW-Umweltprogramm: Natürliche Klimaschutzmaßnahmen

am Firmenstandort umsetzen und einen Zuschuss erhalten
Mit dem KfW-Umweltprogramm werden Investitionen, die die Umweltsituation

und den Klimaschutz verbessern, Ressourcen schonen, die Artenvielfalt und

naturnahe Lebensräume stärken oder der Anpassung an die Folgen des

Klimawandels dienen, gefördert. Das KfW-Umweltprogramm wurde nun um den

Verwendungszweck "Natürliche Klimaschutzmaßnahmen" ergänzt. Unter

diesem Verwendungszweck werden ab sofort Vorhaben mit einem

Tilgungszuschuss von bis zu 40% zur Stärkung von Klima-, Naturschutz und

Biodiversität auf Betriebsgeländen oder auf Flächen von Gewerbe- oder

Industrieparks und an Betriebsgebäuden gefördert.

Weitere Informationen

KompAKI: Kompetenzzentrum für Arbeit und künstliche

Intelligenz
Im Rahmen des FuE–Programms „Zukunft der Arbeit“ fördert das Bundes ​‐
ministerium für Bildung und Forschung das regionale Kompetenzzentrum

KompAKI. Im Zentrum für Arbeit und Künstliche Intelligenz (KI) treffen Partner

aus Wissenschaft und Praxis aufeinander, um Fragestellungen zu KI in der

Arbeitswelt zu erforschen und direkt umzusetzen. Mit kostenfreien, praxisnahen

Angeboten und einer Reihe von fundierten Ergebnissen sowie Erkenntnissen

aus Wissenschaft und Praxis unterstützt das Kompetenzzentrum KompAKI

Unternehmen in der Region Frankfurt Rhein-Main.

Weitere Informationen

Weitere Wirtschaftsnachrichten aus dem Kreis
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Mitgliedschaft im Netzwerk „Grün statt grau –

Gewerbegebiete im Wandel“
Die Wirtschaftsförderung des Kreises Groß-Gerau ist seit kurzem Mitglied im

Netzwerk „Grün statt grau – Gewerbegebiete im Wandel“. Hiermit möchte man

in den kommenden Jahren die nachhaltige Gestaltung von Gewerbegebieten im

Bestand angehen und Erfahrungen mit verschiedenen nationalen Akteuren

austauschen. Dadurch soll ein Beitrag zur nachhaltigen urbanen und regionalen

Transformationen geleistet werden.

Weitere Informationen

Mehr Schwung für Elektromobilität
Der Kreis Groß-Gerau hat in Kooperation mit dem Fachbüro Mobilitätswerk

GmbH ein Elektromobilitätskonzept für den Kreis erarbeitet. Darin ist u.a. eine

Ladebedarfsprognose an (halb)öffentlich zugänglichen Ladepunkten in den

jeweiligen Städten und Gemeinden enthalten. Weiterhin werden in

verschiedenen FAQs Fragen rund um das Thema E-Mobilität und

Ladeinfrastruktur beantwortet, z.B. warum Unternehmen ihre Fuhrparks auf

Elektrifizierung prüfen sollten, warum der Ausbau von Ladeinfrastruktur wichtig

ist und wie Flächeneigentümer (z.B. Unternehmen) eine geeignete Fläche für

Ladeinfrastruktur am Unternehmensstandort potenziellen Betreibern anbieten

können.

Weitere Informationen
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